
Von Thomas Bartel
in Richtkranz mit
bunten Bändern flat-
tert über dem neuen
Haus der Begegnung

(HdB) im Schatten von St.
Peter: Rund 150 Gemeinde-
mitglieder waren am Frei-
tagnachmittag (21.4.) zum
Bissenkamp gekommen, um
das wichtige Bauprojekt der
katholischen Gemeinde in
Waltrop in Augenschein zu
nehmen. Zuerst verkündete
Zimmermeister Werner
Schomberg vom Gerüst aus
in Reimform die Vollendung
des Rohbaus. Anschließend
durfte Pfarrer Dr. Carsten
Roeger, nachdem er in be-
währter Handwerksmanier
einen ordentlichen Schluck
Schnaps getrunken hatte,
auf dem Dach den letzten
Nagel ins Holz einschlagen.

Aber die beste Nachricht
hatte wohl Sonja Bitter pa-
rat: Die Bauleiterin vom
Münsteraner Architekten-
büro Hartig, Meyer, Wöm-
pner erklärte, dass das 2,3
Millionen Euro teure Bau-
vorhaben wohl noch in die-
sem Jahr vollendet werden
könne. „Ich hoffe, dass das
neue HdB bis Weihnachten
fertiggestellt ist“, betonte
sie vor Ort.

Beim anschließenden
Rundgang wagten zahlrei-
che Gemeindemitglieder ei-
nen Blick in die neuen
Räumlichkeiten: „Ich bin
überrascht, wie groß das
neue HdB ist“, meinte etwa
Mechthild Steinbrock vom
Pfarreirat. Der neue Pfarr-
saal etwa ist nicht nur 102
Quadratmeter groß, son-
dern zeigt durch seine Höhe
von bis zu zehn Metern
auch ein repräsentatives
Format.

Vom Foyer im Zentrum
des Gebäudes aus sind links
zunächst Büroräume für die
Gemeindereferenten und
die Kita-Verbundleitung vor-
gesehen, während das Pfarr-
büro im benachbarten alten
Pfarrhaus untergebracht
bleibt. Auch Küche und
WCs sind im Parterre zu
finden. Ein Fahrstuhl sorgt
für Barrierefreiheit, die im
alten HdB bekanntlich ver-
misst wurde. Im oberen Be-
reich liegen dann die kleine-
ren Versammlungs- und Se-
minarräume – mit f lexiblen
Wänden.

Und wo hat die Pfarrju-
gend künftig ihr „Reich“?
Praktisch dort, wo einst
auch das Senfkorn stand,
nämlich im rund 100 Quad-
ratmeter großen Unterge-
schoss: Die Gruppenräume
besitzen einen separaten

E

Eingang, eine eigene Kü-
chenzeile und bieten einen
schönen Ausblick auf den
Pfarrgarten, der nach An-
schluss der Bauarbeiten neu
gestaltet wird.

Kein Wunder also, dass die
Pfadfinder voller Vorfreude
bereits eine erste Gruppen-
stunde beim Richtfest ab-
hielten und das von ihnen
so geliebte Stockbrot am La-
gerfeuer buken.

Auch ein Grundstein mit
der Jahreszahl 2023 soll in
Kürze noch im Eingangsbe-
reich eingebaut werden, wie
Hermann Geldmann vom
Kirchenvorstand verriet. Da-
hinter wird dann eine Kap-
sel platziert, die mit dem

aktuellen Pastoralplan, mit
Münzen und einer Ausgabe
der Waltroper Zeitung ge-
füllt werden soll. Eine
künstlerisch gestaltete Ur-
kunde schließlich gibt der
Hoffnung Ausdruck, dass St.
Peter eine lebendige Ge-
meinde bleiben solle und
das neue Haus ein Ort des
Glaubens, der Gemeinschaft
und der Musik werde.

Eine Sorge treibt die Ver-
antwortlichen der Gemein-
de noch um: Zwar werde
der größte Teil der Bauin-
vestition vom Bistum Müns-
ter getragen, doch auch die
Heimatgemeinde habe ei-
nen Eigenanteil in Höhe von
rund 53.000 Euro zu tragen.

Da bislang erst gut 13.000
Euro etwa durch Kollekten
gesammelt wurden, werden
dringend noch Spendengel-
der benötigt. Wolfgang Brö-
er vom Pfarreirat kündigte
für die nächsten Monate Ak-
tionen etwa beim Pfarrfest
und Konzerten an, um die
Kasse zu füllen. Mehr Infor-
mationen für Spender seien
auf der Internetseite
www.unserhdb.de zu fin-
den, empfahl er.

Viel Lob zollte Architektin
Sonja Bitter den ausführen-
den Handwerkern und dem
Bauunternehmen Gebrüder
Lorenz: „Die Waltroper Fir-
men arbeiten alle Hand in
Hand“, meinte sie. Deshalb

rechne sie derzeit nicht mit
Bauverzögerungen, denn
auch Lieferprobleme von
Baumaterial, wie noch im
letzten Jahr, gebe es aktuell
nicht mehr. Die Verblen-
dung der Außenwände mit
dem cremefarbenen Klin-
kerstein sei bereits angelau-
fen.

Die Fenster würden im Ju-
ni geliefert, dann folgten die
Estrich-Arbeiten. Daher ist
sie sehr zuversichtlich, dass
die derzeit u. a. nach St. Ma-
rien oder St. Ludgerus aus-
quartierten Chöre, Vereine
und Verbände Ende 2023
oder spätestens Anfang
2024 ins neue HdB einzie-
hen können.

Richtfest: Neues Haus der Begegnung
soll noch 2023 fertig werden

WALTROP. Im Herbst 2022 gab es den ersten Spatenstich, jetzt wurde Richtfest gefeiert:
Schneller als gedacht könnte das neue Pfarrzentrum eingeweiht werden, sagt die Architektin.

Zimmermeister Werner Schomberg, Architektin Sonja Bitter, Hermann Geldmann und Pfarrer Dr. Carsten Roeger (v. l.) stehen
im künftigen Pfarrsaal und präsentieren den Grundstein des neuen HdB. FOTOS BARTEL

Zimmermeister Werner Schomberg und Pfarrer Carsten Roe-
ger bei der traditionellen Handwerker-Zeremonie am Richt-
kranz.

Erste Gruppenstunde am neuen HdB: Die Pfadfinder von St.
Peter backen Stockbrot über der Feuerschale.

Waltrop. Die Mitarbeiterinnenrunde der Katholischen Frau-
engemeinschaft Deutschlands (kfd) St. Marien Waltrop fin-
det am Mittwoch, 26. April, nach der Andacht, um 15.30
Uhr statt. Treffpunkt ist der Pfarrsaal.

Mitarbeiterinnenrunde St. Marien

NOTRUF
• Feuerwehr/Rettungsdienst,
Tel. 112
• Nacht-Notruf für akut
Obdach suchende Frauen,
Tel. 112
• Polizei, Tel. 110
• Tierschutz-Notruf, Kontakt
unter Tel. 0 23 68/69 28 55,
Tierschutzverein Oer-Erken-
schwick

APOTHEKEN
Apotheken-Notdienst,
Wechsel erfolgt täglich
um 9 Uhr:

• Datteln, Apotheke am Höt-
tingpark, Am Alten Stadion
1 - 3, Tel. 0 26 36/40 93 10
• Dortmund (Nette), Wodan-
Apotheke, Wodanstr. 35,
Tel. 02 31/35 03 01

- weitere diensthabende
Apotheken sind zu erfragen:
- Internet: www.akwl.de
- kostenlos über das Fest-
netz, Tel. 08 00/0 02 28 33
- über das Handy per Telefo-
nat ohne Vorwahl:
Tel. 22 8 33 (0,69 Euro/Min.)

Notdienste

Waltrop. Der Sozialdienst ka-
tholischer Frauen (SkF) im
Ostvest lädt für Donnerstag,
27. April, zu einem Info-
abend zum Thema ehren-
amtliche Vormundschaft
ein.

Die Veranstaltung findet
um 17 Uhr in Kooperation
mit dem Jugendamt der
Stadt Waltrop in der Dienst-
stelle des SkF, Kieselstraße
62, statt. Besucher werden
dann über ehrenamtliche
Vormundschaften für
Kinder und Jugendliche in-

formiert. Dabei werden die
vormundschaftlichen Auf-
gaben und Eignungskriteri-
en für Ehrenamtliche und
das zu erwartende Prozede-
re vorgestellt. Der Sozial-
dienst katholischer Frauen
hilft den Ehrenamtlichen
bei ihren Aufgaben und
steht bei der Ausübung der
Tätigkeit beratend zur Ver-
fügung. Anmeldung und In-
formationen unter Tel.
02 36 4/ 94 60 13 oder per
E-Mail an anna.muth-felchner@

skf-ostvest.de

Infoabend zu ehrenamtlichen
Vormundschaften

Waltrop. Die Waltroper Senioren-Union lädt ein zum Senio-
renplausch am Mittwoch, 26. April, um 10 Uhr im Tennis-
heim Rot-Weiß, Ostring 54. Den Gastvortrag halten Nicole
Moenikes und ihr Team vom Stadtmarketingverein.

Seniorenplausch im Tennisheim Rot-Weiß
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NATURFLEISCHEREI & PARTYSERVICE KRANEFOER
Rösterstraße 3, 45731 Waltrop, Telefon 0 23 09 / 23 17

HEUTE
Leberkäse 
mit Pürre und Sauerkraut 7,50 €

Öffnungszeiten: Mo. - Ruhetag - Di., Do., Fr. 8.30-13.30 Uhr & 15.00-18.00 Uhr, Mi. 8.30 -13 Uhr, Sa. 7.30-13.00 Uhr

Täglich aus frischen Zutaten gekocht, ohne Fertigprodukt!
Speiseplan ab sofort unter: www.kranefoer-partyservice.de

MORGEN
Rindergulasch aus der Keule 
mit Salzkartoffeln & Tomatensalat 8,90 €

ABHOLUNG DER FRISCH ZUBEREITETEN SPEISEN TÄGLICH AB 10.30 UHR.

Wenn Sie auch interessiert sind, hier Ihre Angebote
zu präsentieren, rufen Sie uns einfach an

Telefon 0 23 65 / 107 - 12 33 (Ostvest)

im Ostvest

morgens • mittags • abends 

Wir wünschen einen guten Appetit
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